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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Deuchelried IV : SG Scheidegg II 
Samstag, 09.12.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Deuchelried IV

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der SV Deuchelried IV am vergangenen Samstag auf die
SG Scheidegg II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt
blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Lietzmann / Eisbrenner.
Erwähnenswert war, dass der SV Deuchelried IV diese Partie mit 3 und die SG Scheidegg II mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Lietzmann / Eisbrenner beim 3:0 gegen
Huber / Glathe. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Handlos / Gromer war für Rudhart / Jäckle letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Thierer / Frick machten mit Kasper /
Schülke bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das
war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Jan Lietzmann konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Edgar Huber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Kevin Eisbrenner
machte mit Axel Handlos beim 11:7, 11:6, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Rudhart im Match gegen Stefan Kasper,
das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnte Hermann Jäckle
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später die Partie gegen Georg Gromer, in das er
als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. 7:11, 11:4, 11:9, 4:11, 8:11 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Wolfgang Thierer und Holger Glathe am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Walter Frick gegen Gwendoline Schülke.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Deuchelried IV und der SG Scheidegg II in die
Box. Jan Lietzmann war im Einzel gegen Axel Handlos nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Kevin Eisbrenner war in der Partie gegen Edgar
Huber nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Huber nun bei 5 Siege und 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Georg Gromer hatte Stefan Rudhart nur im ersten Satz eine Chance. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:8 (Rudhart) und
10:4 (Gromer). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Mit nur einem
Satzverlust ging am Nachbartisch Hermann Jäckle gegen Stefan Kasper durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Kasper nun 6 Siege und 5
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der Start in die Partie hätte für Wolfgang
Thierer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Gwendoline Schülke noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. In toller Verfassung präsentierte sich Walter Frick im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Holger Glathe. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
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Spannung nun zu greifen. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten indessen Lietzmann /
Eisbrenner beim 13:11, 11:9, 11:6 gegen Handlos / Gromer. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der SV Deuchelried IV nun ein Punkteverhältnis von 7:9 auf dem Konto,
während die SG Scheidegg II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:8 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TSV Opfenbach (SV Deuchelried IV) bzw. gegen die TTF Kißlegg II (SG Scheidegg II).

 Statistik:
 SV Deuchelried IV

Doppel: Lietzmann / Eisbrenner 2:0, Rudhart / Jäckle 0:1, Thierer / Frick 1:0 
Einzel: J. Lietzmann 2:0, K. Eisbrenner 2:0, S. Rudhart 0:2, H. Jäckle 1:1, W. Thierer 1:1, W. Frick 0:
2 

 SG Scheidegg II
Doppel: Handlos / Gromer 1:1, Huber / Glathe 0:1, Kasper / Schülke 0:1 
Einzel: A. Handlos 0:2, E. Huber 0:2, G. Gromer 2:0, S. Kasper 1:1, G. Schülke 1:1, H. Glathe 2:0


